
Oktoberfestschießen 2011

Zu ihrem 6. Oktoberfest-Schießen waren am 21. Oktober wieder unsere  Frauen der
Alten Schützengilde von 1813 zu Sarstedt (ASG) und die Freundinnen des Vereins
eingeladen. Auch in diesem Jahr wurde die Einladung begeistert angenommen.
Sportlich betätigten sich die Damen mit dem Luftgewehr. Jede Teilnehmerin hatte 10
Schuß auf einen Luftgewehrstreifen für die Ringwertung abzugeben. Außerdem noch 5
Schuß auf eine Glücksscheibe. Die Wertungsscheibe, die in Zehntelring ausgewertet
wurde, sicherte sich mit 97,3 Ring Chistiane Klingebiel. Nur ganz knapp hatte Sabine
Hennig den ersten Platz verpasst. Mit ihren 97,2 Ring belegte sie den zweiten Platz vor
Heidi Vahlbruch, die mit 96,0 Ring auf  dem dritten Platz landete. Den Wanderpokal,
den  die  Dame  erhält,  die  Platz  13  belegt,  durfte  in  diesem  Jahr  Elke  Böcker  in
Empfang nehmen.
Das beste Ergebnis auf der Glücksscheibe wurde gleich zwei mal erreicht. Auf jeweils
450 Punkte hatten es Else Obereigner und Sabine Hennig gebracht., so das der Sieger
durch  die  Würfel  entschieden  werden  musste.  Dabei  hatte  Else  Obereigner  den
besseren Wurf. Platz zwei ging somit an Sabine Hennig und den dritten Platz holte sich
Jana Weibchen.  Die  drei  erstplatzierten wurden mit  Gutscheinen bedacht.  Auf  den
Plätzen folgen dann Hilde Zieting, Karin Hennig, Sabrina Feist, Elke Böcker, Bärbel
Peters, Ursel Bringmann und und und....... Alle an diesem Schießen beteiligten Damen
wurden mit einer Pflanze geehrt.
Danach warteten alle gespannt auf  die Auflösung der Schätzfrage. In diesem Jahr
stand ein Glas mit Kandis zum Schätzen auf dem Tisch – Stückzahl und Gewicht war
gefragt.  Der  Stückzahl  am nächsten  kam Giselind Langkopf-Schmidt,  die  mit  eine
Differenz von 2 Stück ihre Schätzung abgegeben hatte. Dem Gewicht am nächsten mit
einer Differenz von 53 Gramm kam Rita Hollenbach. 
Nach diesen umfangreichen Ehrungen und einer zünftigen Stärkung auf Oktoberfestart
blieben die Frauen noch in gemütlicher Runde zusammen.

Heidi Vahlbruch, Else Obereigner, Sabine Hennig, Elke Böcker, Christiane Klingebiel
konnten die Preise in Empfang nehmen


